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Halle Sonntag

Dentſches Reich
LEsploratore die in Mailand erſcheinende geographiſcheWochenſchrift läßt ſich von dem in S Zuſammenfluß

des Niger und Benus ſtationirten Miſſionar Tioventini über
die Ausdehnung des h Protektorats öſtlichdes Niger berichten Tioventini ſchreibt daß der EngländerMac Jntoſh Vice Konſul für den Rigerfius durch eine am
4 April verbreitete Proklamation in Bida der Hauptſtadt des
NupeReichs auf Anſuchen des Königs Maleki die Uebernahme
des Protektorats von ſeiten Englands förmlich erklärt habe
Es iſt ſo ſchreibt man der Z von ſachkundiger Seite ganz
irrthümlich dieſe Erweiterung des engliſchen Protektorats am
oberen Niger die thatſächlich ſchon vor d der deutſch
engliſchen Verhandlungen fällt und ſich weſtlich der a Ab
grenzung der Machtſphäre Großbritanniens und Deutſchlands

ezogenen Linie hält als im Gegenſatz zu den Abmachungenſtehend anzuſehen und hieraus die Befürchtung herzuleiten die

Engländer möchten nen über lang oder kurz Uebergriffe in
jene der deutſchen Machtſphäre vorbehaltenen Gebiete am
oberen Benus erlauben Jene Korreſpondenz datirt allerdings
aus einer Zeit 14 April in welcher die engliſchen Präten
ſionen hier ihren Höhepunkt erreicht hatten und eine Um
klammerung unſerer weſtafrikaniſchen Küſtenkolonien allerdings
befürchtet werden konnte Bemerkenswerth iſt hierbei der
Uimſtand daß eine gleichfalls in der Korreſpondenz des Esplo
ratore erwähnte engliſche Expedition der Herren Hamilton
und Thompſon welche vielleicht mit ähnlichen Aufgaben wie
Mac Jntoſh für das Nupe Reich von Rabba am Niger
5 Grad öſtl Länge von Greenwich durch den Sudan bis zum

Tſadſee vorgehen und dann ſich nach den Gebieten am Benus
ſchlagen ſollte durch eine ſchwere Verletzung ihres Führers
Kapitän Hamilton gleich beim Beginn der Expedition an
weiterem Vorgehen verhindert wurde und daß dieſe gut vor
bereitete Expedition ſeitdem ihre urſprüngliche Route auch nicht
wieder aufgenommen hat Wenn man daher auch mit Recht
annimmt daß hier die weitgehendſten Gelüſte von ſeiten Eng
lands beſtanden haben und die engliſch deutſchen Abmachungen
mit der in ihnen vorgenommenen Abgrenzung der beiderſeitigen
Machtſphären dringend nöthig waren um hier wohl auch
der erwähnten Expedition einen Riegel vorzuſchieben ſo liegt
nun doch in der nachträglich bekannt werdenden engliſchen
Protektorats Erklärung über das Nupe Reich kein Grund
u der Befürchtung vor daß Uebergriffe in die deutſchedacht und Intereſſenſphäre in die Gebiete des oberen Benus

erfolgen und dort die deutſche koloniſatoriſche Thätigkeit
ſchädigen könnten

Halle den 4 Juli
Schwurgericht

Sitzung vom 3 Juli
Als Angeklagte erſchienen der Markthelfer Friedr Max Keßler

aus Delitzſch 1864 in Merſeburg geboren und der Tiſchler
Theod Karl Max Holzkopp aus Delitzſch 1864 in

reifswald geboren beide bisher noch unbeſtraft gegenwärtig
wegen gemeinſchaftlicher vorſätzlicher qualifizirter Körperverletzung
unter Anklage geſtellt die in Bezug auf den Antheil des erſteren
noch auf tödtlichen Erfolg lautete et gegen 88 223 ff
des St G B außerdem war Keßler noch des r be
ſchuldigt Jm Dienſt des Kfm W in Delitzſch hatte Keß
Paar Schlittſchuhe 1 Zollſtab und 1 Päckchen Nägel ſich rechts
widrig angeeignet Das ſchwerere Verbrechen welches ihn nebſt
Holzkopp vor dos Schwurgericht gebracht iſt am Abend des 10 April
iu Delitzſch verübt Gegen e Uhr war Keßler mit dem
Schuhmachergeſellen Auguſt Hörnig zuſammengetroffen als der
ſelbe ihm mit ſeinem Freunde dem Schuhmachergeſellen Lüben be
gegnete worauf er mit H wegen vorangegangener Mißhelligkeiten
in Streit gerieth Keßler entfernte ſich weil er allein war unter
Drohungen gegen Hörnig aber gegen 9 Uhr kam es bei aber
maligem Begegnen der Genannten wobei Keßler indeß ſeinen
Freund Holzkopp ſowie einige andere Bekannte bei ſich hatte zu
dem ernſteren Konflikt indem Keßler als er des Hörnig anſichtig
geworden ſofort auf dieſen zuſprang und ihm einen Stich in die
rechte Schläfe verſetzte worauf der Geſtochene floh von den
Angreifern aber dere und von Holzkopp umgeſtoßen
wurde Bei dieſer elegenheit hat auch e ein
Meſſer gebraucht und Hörnig noch einen Stich ins linke Schulter
blatt einen in den Arm und einen in die Hand bekommen was
alles die Angeklagten nicht beſtreiten nur daß keiner von beiden
den gefährlichen Stich in die Schläfe geführt haben und Keßler

las Pelene Startk
Roman von Heinrich Köhler

Fortſetzung

rer Brown blickte eine Weile vor ſich hin dann ſagte er
nſter

Jch will Sie nicht richten Jhr trauriges Leben und die
Zukunft die Jhnen bleibt richtet Sie ſchon hinlänglich Eswird hnen ſchwerlich gelingen die Ketten abzuſtreifen in die
Sie durch jene Leute geſchmiedet ſind und wenn Sie esdennoch erſehen dann iſt die Rache Jhnen ß er Dolch
und Dynamit damit weiß man dort vortrefflich umzugehen
O welch eine elende Welt in der es ſoweit kommen konnte
Der ſaubere Kavalier aber welcher bei der Jntrigue wenn
auch nur mittelbar die Hand im Spiele hatte der ſoll mir
helfen das Mädchen frei zu machen oder er ſpaziert am Tage
nach ſeiner Hochzeit ins Unterſuchungsgefängniß

Er wandte ſich zum Gehen da war ſich das ſchöne Weib
ihm zu Füßen ihre vollen Arme umklammerten ſeine Kniee
die dunklen Augen ſahen flehend zu ihm auf und der weiße
Buſen wogte wie in tiefem leidenſchaftlichem Schmerz

Miſter Brown gehen Sie nicht e Sie mich nicht
Sie allein ſind der Mann der mich mit ſeiner kräftigen Handvon dem Rande des Abgrundes reißen kann Jch in nicht

r habe ein Herz das der Dankbarkeit und der Liebe
ähig iſt

Sie ſchmiegte ihre weiche Geſtalt dabei eng an ſeine Kniee
und er fühlte das Wogen ihres Buſens aber es erregte nicht
ſein Blut

Jch weiß nicht was an dieſer Scene Komödie was Ernſt
iſt aber ich fühle mich nicht veranlaßt jeden aus dem Sump
u ziehen in den er ſich verirrt mich rufen andere Pflichten
ch verſpreche nur Sie möglichſt bei dem Folgenden aus dem

Spiel zu en das iſt ſchon mehr als ich thun dürfte denn
Jhr Zeugniß könnte mir eintretenden Falls wichtig werden
Gehen Sie verlaſſen Sie die Stadt ich will Jhnen nichts in
den Weg legen

Er ging und wandte ſich zunächſt nach der Wohnung des

er ein

1 Veilage zu Nr 154 der Saalegeitnng
ch in Nothwehr befunden haben will r Were bekundete jedoch übereinſtimmend den Angriff Keller

auf Hörnig und wie dieſer auch gleich nach erhaltenem erſten
Schlage gerufen Keßler hat mich Foch wobei ihm das
Blut aus der Schläfe gefloſſen 13 April iſt Hörnig imKrankenhauſe zu Delitzſch nachdem er zuvor von Hrn Dr Le
an der Wunde behandelt worden geſtorben und zwar nach dem
Obduktionsbefund der Herren Kreisphyſikus Dr Buſolt und Kreis
wundarzt Rudloff infolge jener gefährlichen Verletzung Der
Stich iſt nach dem hege h mit einem ſpitzen
Meſſer ausgeführt und zwar mit 4 da deſtrument an der Schläfe den Schädelknochen bis auf die Hirnhaut
durchdrungen und die Wunde 6 em tief geweſen Daß nur von
Keßler der Stich in die Schläfe herrühren kann und nicht von
Holzkopp erhellte daraus daß Holzkopp s Meſſer eine Art Hippe
eweſen während die Wunde nur von einem geraden ſpitzen

eſſer herrühren kann wie ſolches Keßler beſeſſen Merk
würdigerweiſe ſind beide Jnſtrumente nicht mehr vorgefunden
und auch die Angeklagten wiſſen nichts über den Verbleib der
ſelben anzugeben Entgegen den Behauptungen der Angeklagtenſowie des 12 jährigen Wan Keßler und des 10jährigen Bräunig

die bei Hörnig am Abend der Schlägerei ein Meſſer bemerkt
haben wollen von dem Keßler s Schnitt auf der Naſe herrühren
ſoll bekunden alle übrigen Zeugen daß Hörnig weder ein
Meſſer bei ſich geführt noch überhaupt ein anderes Jn
ſtrument in der Hand gehabt ſodaß leicht möglich Keßler
könne im Getümmel von Holzkopp verletzt worden ſein
Es wurden die Schuldfragen dahin normirt 1 iſt Keßler des
Diebſtahls ſchuldig 2 iſt derſelbe ſchuldig am 10 April den
Hörnig vorſätzlich körperlich mißhandelt zu haben und zwar
a gemeinſchaftlich mit Holzkopp b mittels eines Meſſers e derart
daß der Tod des Verletzten erfolgte 3 ſind mildernde Umſtände
vorhanden Bezüglich Holzkopp s 1 iſt derſelbe ſchuldig u ſ w
wie bei Keßler und zwar a gemeinſchaftlich b mit einem
Meſſer hat er ſich an einer Schlägerei betheiligt durch
welche der Tod eines Menſchen verurſacht worden Und Sind
mildernde Umſtände vorhanden Die kgl Staatsanwaltſchaft
kam zu dem Reſultat daß die Schuldfragen durchaus zu bejahen
und mildernde Umſtände nicht anzunehmen ſein würden da alle
obwaltenden Umſtände der Angriff Keßler s mit einem Meſſer
das u des Geſtochenen ſeitens der Angeklagten deren
vorherige Verabredung wie Hörnig am beſten zu faſſen ſei und
dann die brutale Mißhandlung des Niedergeworfenen vielmehr
als ſehr erſchwerend zu betrachten Dieſen Ausführungen gegen
über meinte der Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Dr Keil den
Vorgang ſo darſtellen zu können daß Hörnig und deſſen
Lüben den Streit angefangen erſterer doch auch ein Meſſer
gehabt haben müſſe weil Keßler einen Schnitt im Geſicht gehabt
und ſeine Klienten ſich ſehr wohl in Nothwehr befunden haben
könnten Wenn aber letzteres anzunehmen ſo dürfe die Schuld
frage bezüglich tödtlichen Erfolges nicht bejaht jedenfalls aber
müßten mildernde Umſtände angenommen werden Nach
viertelſtündiger Berathung der Geſchworenen erfolgte deren
Verdikt alle Schuldfragen bejahend mildernde Umſtände
verneinend worauf die t Staatsanwaltſchaft cm Keßler
für den Diebſtahl und die Körperverletzung eine Geſammtſtrafe
von 5 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte beantragte gegen Holzkopp wegen vorſätzlicher ge
meinſchaftlicher qualifizirter Körperverletzung in idealer Konkurrenz
mit Betheiligung an einer Schlägerei die den Tod eines Menſchen
zur Folge gehabt eine Strafe von 3 Jahren Gefängniß Der
Gerichtshof die Jugend und bisherige e der Anten in Betracht ziehend meinte von Zuchthaus abſehen zu
önnen und erkannte wie ſchon mitgetheilt gegen Keßler auf 4

Jahre und en Holzkopp auf 2 Jahre Gefängniß
Als letzte a ſtand noch ein Sittlichkeitsverbrechen verſuchte

Nothzucht zur Verhandlung welche unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit geführt wurde e waren der Dienſtknecht
Eduard Winkler aus Radefeld 1862 in Delitzſch geboren und
der Dienſtknecht Max Huhnes hagen aus Radefeld 1868 in
Möckern geboren Erſterer wurde erwähnten Verbrechens unter
Annahme mildernder Umſtände für ſchuldig erachtet und zu
9 Monaten Gefängniß der andere dagegen nur wegen thätlicher
Beleidigung der betreffenden Perſon zu 2 Monaten Gefängniß
verurtheilt von der Anklage der verſuchten Nothzucht dagegen
freigeſprochen Hiermit endete die dritte diesjährige Schwur
gerichtsperiode

Dieſelbe umfaßte 5 Sitzungstage an welchen 7 Sachen zur
Verhandlung kamen eine Sache wurde vertagt Die verhandelten
r waren 4 Sittlichkeits 2 Meineidsverbrechen und
eins der vorſätzlichen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge
wegen deren insgeſammt 10 Perſonen unter Anklage ſtanden An
Strafen wurden verhängt 10 Jahre 7 Monate Gefängniß 7
Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverluſt während eine Frei
ſprechung erfolgte

W von Schwindt die dieſer geſtern mit ſeiner jungen
au bezogen hatte Miſter Brown war auch zur Hochzeit

eladen geweſen aber nicht hingegangen weil er kein Freundſolcher eſtlichkeiten und der Kavalier ihm nicht ſympathiſch

war Auf die wunderliche Sitte der Hochzeitsreiſe hatte das
Paar augenblicklich verzichten müſſen da Herr von Schwindt
in der Direktion momentan nicht abkömmlich war

Miſter Brown ließ ſich in einer dringenden Angelegenheit
melden und wurde denn auch von dem Herrn empfangen nicht
ſehr gnädig wenn er ſich 7 beſtrebte ſeinen Unmuth zu
verbergen daß man ihn am Tage nach ſeiner Hochzeit nicht
einmal mit Beſuchen verſchonte

Liebſter Kollege Sie ſind ſehr liebenswürdig Sie wollen
mir da Sie geſtern verhindert waren Jhren Glückwunſch
heute perſönlich überbringen

Sie werden ja auch ohne dieſen fertig werden, ſagte der
Jngenieur kurz

Oh das iſt nicht ſehr höflich
Bin auch nicht gekommen um mit Jhnen Höflichkeiten

auszutauſchen wollte ich Sie ergebenſt gebeten
u mich ſtehenden Fußes zum Polizei Präſidenten zu be
gleiten

Herr von Schwindt lächelte aber dabei zupfte er etwas
nervös an den Quaſten des Seſſels auf dem er ſaß

Einer Jhrer originellen Scherze Miſter Brown
Gott damn nein ich bin nicht zum Scherzen auf

gelegt Machen Sie nur flink nehmen Sie Hut und Paletot
während wir hier parlamentiren muß ein armes Mädchen
qualvollſte Stunden der Demüthigung ertragen

Aber liebſter Miſter was gehen mich alle Mädchen der
Welt an Sie wiſſen ja daß ich ſeit geſtern eine Frau habe

feine ſuperbe kleine Frau die ſchon jetzt wegen meiner Ab

wer i SSo ſo dachte Sie ſich nur irtDie Vergangenheit wirft aber en Schatten mein Herr

von Schwindt ein ſolcher Schatten iſt es der Sie jetzt aus
den Armen Jhrer ſuperben kleinen Frau zum Polizeipräſidenten
zu t zwingt Bedaure ſehr Ihre u aber ſie
wird tröſten müſſen

eftigkeit da das Jn offiz

5 Juli 1885
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz te h an
unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 3 Juli Jn heutiger öffentlicher Sitzung derStadtverordneten machte der Miaaira der Verſammlung

Mittheilung von dem Beſchluſſe dem Kommando des 3 Thürin
Sichgn Jnfanterie Regiments Nr 71 welches morgen das

ubiläum ſeines 25jährigen Beſtehens feiert aus Titel Ehren
ausgaben den Betrag von 500 M zur Verwendung für die Unter

iere und Mannſchaften des Regiments zu überweiſen Das
an das Kommando z Begleitſchreiben kam zur Verleſung

dieſem bringt der Magiſtrat im Namen der beiden Stadt
behörden wie der Stadt dem Regimente die beſten Glückwünſche
dar und hebt die beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungenzwiſchen der Bürgerſchaft und dem Regimente hervor Die Ver

ſammlung erklärte ſich mit dem Magiſtratsbeſchluſſe einmüthig ein
verſtanden Geſtern vormittag fand man auf einem Ziegelofen
bei Biſchleben die theilweiſe verkohlte Leiche eines jährigen
Knaben Heute gegen Abend ertönte unter den Arbeitern
welche bei den Waſſerleitungsarbeiten in der Mittelſtraße beſchäftigt
waren ein lauter Schrei Das Erdreich des tiefen Grabens war
zuſammengeſtürzt und hatte zwei der Leute verſchüttet Der
eine Mann konnte gerettet werden der andere wurde erſt nach
Verlauf einer Stunde todt ausgegraben

S Ermsleben 3 Juli Die diesjährige DiözeſanVer
ſammlung der Herren Geiſtlichen der diesſeitigen Ephorie
fand am Dienstag in hieſiger Oberpfarre unter Vorſitz des Hrn
Sup Beſſer Ermsleben ſtatt Aus dem Berichte des Herrn
Ephorus iſt zu entnehmen daß durch den Eintritt der Herren
Paſtoren Gallwitz Meisdorf und Kühne Dankerode ſämmtliche
gar Stellen der Ephorie gegenwärtig beſetzt ſind Mit dem

uguſt wird eine Vakanz in Molmerswenda eintreten Nach
beendeten weiteren geſchäftlichen Mittheilungen gab Hr Paſtor
GallwitzMeisdorf einen eingehenden Bericht über das von dem
kgl Konſiſtorium geſtellte Thema Die perſönliche Beziehung des
Gläubigen zu Chriſto ein Beſtandtheil neuteſtamentlicher und
reformatoriſcher Lehre Das Referat veranlaßte zwar eine leb
hafte Beſprechung fand aber doch vielſeitigen Beifall Mit
Geſang und Gebet wurde die Verſammlung eröffnet und ge
ſchloſſen Die Kreisſynode der Ephorie Ermsleben hält am
15 d in hieſiger Kirche ihre Berathungen ab und wird dabei
u a Hr Paſtor RöhlSinsleben über das Thema Unſere
Friedhöfe referiren

Nordhauſen 2 Juli Vor zwei Jahren am 3 Juli 1883
wurde vom er Schwurgericht der EiſenbahnStationsvorſteher
Werker aus Wolkramshauſen wegen Unterſchlagungen im
Amte und Urkundenfälſchung zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt
und geſtern erſchien auf derſelben Anklagebank im Schwurgerichts
ſaale in welchem jetzt auch die Strafkammer ihre Sitzungen ab
hält ſein erſt 14jähriger Sohn Namens Eduard Werker
unter der Anklage des Diebſtahls in zwei Je des verſuchten
ſchweren Diebſtahls und des Betrugs Derſelbe iſt durch die
rauhe Hand des Schickſals der Vater ließ Frau und 7 Kinder
in ſchwerer Sorge zurück gezwungen worden ſchon früh ſein
Brot zu erwerben und zu dieſem Behuf ſich als Hausburſche zu
verdingen Hier konnte er der Verſuchung nicht widerſtehen ſich
eine alte fremde Taſchenuhr anzueignen Als der Vorfall dem
Dienſtherrn bekannt wurde entließ er Werker dieſer entnahm aus
einem Laden für S ſeines Prinzipals Roſinen und Choko
lade die er verzehrte ſtahl dann aus einem verſchloſſenen Raume
eine zweite Uhr und ſprengte einen Kaſten Der Knabe wurde zu
4 Monaten Gefängniß verurtheilt

Nordhauſen 2 Juli Einen eigen thümlichen Be
weis von Bruderliebe lieferte eine geſtern vor der hieſi
Strafkammer ſtattgefundene Verhandlung Der 23 jährige
Moritz Ludwig Wagner aus Rieſtedt war angeklagt im Her
1884 auf freiem Felde bei Rieſtedt von einem dort ſtehenden
Wagen des Anſpänners Harniſch eine Decke im Werthe von 6 M
entwendet zu haben Da Ludwig Wagner bereits 1880 und 1883
wegen Diebſtahls vorbeſtraft iſt ſo würde er ſich jetzt im Rück
falle befunden haben Jn der Vorunterſuchung trat er mit der
Angabe auf die Decke zu Eisleben von einem Schleſier käuflich
erworben zu haben im Verhandlungstermine am 8 Juni änderte
er ſeine Angabe dahin ab daß ſein leiblicher Bruder der Schloſſer
Otto Heinrich Wagner die Decke entwendet habe was der Vater
bezeugen könne Der Termin wurde vertagt und ſtand geſtern
wieder an Und richtig der noch nicht beſtrafte jüngere Bruder
welcher als Zeuge vernommen aber nicht beeidet wurde be
zichtigte ſich ſelbſt des Diebſtahls und der Vater dieſer beiden
Brüder beſtätigte daß Otto rn eines Tages mit der Decke
nach Hauſe gekommen ſei und angegeben habe ſie gefunden
haben Die kgl Staatsanwaltſchaft erblickte hierin nur die Abſi
der Zeugen den Sohn und Brnder welchem eine verhältni
mäßig hohe Strafe drohe zu befreien hielt die Anklage aufrecht

eine ſechsmonatliche Gefängni
und beantragte gegen den Angeklagten Moritz Ludwig Wagner

trafe Der Gerichtshof mußte

Herr von Schwindt war etwas bleich geworden er ſah den
andern forſchend an

Jch bitte Sie kennen Sie denn gar keine Rückſichten
Doch ich nehme ſchon alle möglichen auf Jhren gegen

wärtigen Zuſtand Nach dem hier allgemein üblichen Kavalier
koder müßte ich Jhnen an meiner Stelle einen Sekundanten

haben Aber ich verzichte darauf unbeſchadet meiner
igenſchaft als Gentleman

Herr fuhr der andere auf man hält Jhnen viel zu gut
aber Sie dürfen nicht zu weit gehen Eine offene Beleidigung
ertrage ich nicht

Nein lieber eine heimliche Jntrigue darauf verſtehen Sie
ſich beſſer, ſagte der Jngenieur kalt

Herr von Schwindt ſtrich ſich nervös mit der feinen Hand
über ſeinen Bart in ſeine Augen kam ein ſtechender Blick

Jch habe nach dieſem mit Jhnen perſönlich nichts mehr
S und nun werde ich Jhnen meinen Bevollmächtigten

jicken
Unſinn ſagte Miſter BrownWie was Unſinn mm
Unſinn ja wohl Eure ganzen dummen Anſchauungen von

der Ehre die wahrhaftig nicht durch eine Schmarre wieder
hergeſtellt wird wenns überhaupt ſo weit kommt Jch fürchte
mich nicht hab s bewieſen hundertmal aber ich habe Wich
tigeres zu thun als mich mit Albernheiten abzugeben Jhren
Bevollmächtigten kann ich alſo nicht brauchen ſondern Sie
ſelbſt wegen Jhrer perſönlichen Verbindungen hier in der
Stadt beim Polizeipräſidenten Meine Verwandte die re
Geſellſchafterin Jhrer Braut iſt verhaftet wegen i
an ſozialiſtiſchen Beſtrebungen Das heißt es iſt Unſinn fe
hat damit im Ernſt ſo wenig zu thun als Sie und ich ſie
iſt durch die Jntrigue eines Weibes darin verwickelt worden
welches Sie länger kennen als ich und das mir eben ein
Glaubensbekenntniß ihr eigenes eurriculum vitaes ab
gelegtEr e mit ſeinen ſcharfen grauen Augen dem andern feſt

ins Geſicht und dieſer konnte ben Blick nicht ertragen er
ſenkte den ſeinen zur Erde nieder

Verſtehen Sie mich nun mein edler Sir
So ziemlich wenn auch noch manches zu ergänzen bleibt



aber doch dieſer Ueberzeugung ſich nicht anſchließen können denn
er erkannte auf Freiſprechung

L Mühlberg a 2 Juli Die SächſiſchBöhmiſche Dampf
ſchiffahrts Geſellſchaft zu Dresden hat in dieſem Jahre eine Ver
bindung zwiſchen Mühlberg nach allen Stationen bis
Dresden eingeführt Es landet jeden Dienstag Mittwoch
Sonnabend und Sonntag abends 8 Uhr ein Perſonenſchiff im
en afen und jeden Mittwoch Donnerstag Sonntag und

dontag früh 4 Uhr erfolgt die Abfahrt Die Fahrten werden
von unſerer Einwohnerſchaft fleißig benutzt Vereine c unter
nehmen Ausflüge auf dieſem r g de Jmi m d

M Seehauſen i/A 2 Juli Mit Ausgang uni iſt dieHeeeh in hieſiger Gegend als beendet anzuſehen Die Wieſen

lieferten einen derartig reichen Ertrag an Futter daß die Preiſe
für daſſelbe gegen die Vorjahre ganz erheblich ſanken Was denStand der Saaten betrifft ſo iſt derſelbe ein vorzüglicher
Vor allem a pre ſich die Wiſche der Landſtrich i
Elbe und Aland aus der hier in üppigſter Fülle gedeihendeWeizen hat oft I m Höhe und zeigt guten Körneranſatz auf
der Höhe mit mehr ſandigem Boden iſt der Roggen welcher
durch Rachtfröſte gelitten hatte noch gut zur Entwicklung ge
kommen und läßt auf guten Körnerertrag ſchließen nur der Klee
läßt ſtellenweiſe zu wünſchen übrig Geſtern wurde im ſog

tauben Aland der Gutsbeſitzer W Elendt todt aufgefunden
ein Schuß war ihm in den Mund gegangen Man vermuthet
Selbſtmord Jn voriger Woche erlegte der Ackermann Thür
nagel zu Bindfelde einen wilden Eber der ausgeſchlachtet 180
Pfund wovg Jn Salzwedel wurden ſeitens des Poſtfiskus 3
Grundſtücke des Poſthalters Schmidt angekauft um auf denſelben
ein nenes Poſtgebäude zu errichten

Halberſtadt 2 Juli Jn der dritten Sitzung des hieſigen
Schwurgerichts wurde der Schneidermeiſter Herzberg aus
Egeln 30 Jahre alt Wittwer Vater von drei Kindern noch nicht
beſtraft wegen wiſſentlichen Meineides und wiſſentlich falſcher
Verſicherung auf einen geleiſteten Eid zu 3 Jahren Zuchthaus
und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre verurtheilt
Der Angeklagte hatte mit ſeiner Dienſtmagd ein intimes Ver
hältniß angeknüpft welches durch die Eltern derſelben aufgehoben
wurde Beim Abgange aus dem Dienſt nahm die ehemalige Ge
liebte verſchiedene ihr geſchenkte Gegenſtände mit Aus Rache
über die Auflöſung des Verhältniſſes dennnzirte nun Herzberg
dieſelbe und beſchwor die Sachen nicht verſchenkt ſondern verkauft
cuch die Ehe nicht verſprochen zu haben Durch die Berveis
aufnahme wurde feſtgeſtellt daß dieſer Eid wiſſentlich falſch ge
leiſtet iſt und daß der Angeklagte eine falſche Verſicherung unker
Beruiung auf den bereits früher geleiſteten Eid abgegeben hat wes
halb die Geſchworenen ohne Zubilligung mildernder Umſtände das
Schuldig ausſprachen

Unter dem Rindviehbeſtande des Hofes Domnitz bei
Könnern iſt die Lungenſeuche ausgebrochen

e Aus Sachſen 2 Juli Die Gewitter der letzten Tage
ſind auch in Sachſen ziemlich ſchwer aufgetreten indem ſie meiſt
mit Hagel verbunden Feldern und Häuſern vielen Schaden zu
gefügt haben Beſonders die Oberlanſitz und die Muldegegend
von Frankenberg bis Wurzen haben viel leiden müſſen Tödkungen
durch Blitze kamen verſchiedentlich vor Ein beſonderer Fall trug
ſich in Markranſtädt zu Daſelbſt ſchlug geſtern früh der Blitz
in ein Haus ein und tödtete das neben ſeiner Mutter ſchlafende
1 jährige Kind während die Mutter ohne bedeutende Verletzung
davon kam Die Finanzlage Leipzigs iſt andauernd eine
gute und ſo wird denn auch in den nächſten Jahren die ſtädtiſche
Einkommenſteuer nicht erhöht werden ſondern auf der Stufe der
9 Simpla verbleiben Bekanntlich beſtehen dort außer der unbe
dentenden Schlachtſteuer keine ſonſtigen ſtädtiſchen Abgaben

4 Leipzig 2 Juli Ein neuer Streik in Sicht Seitens
der hieſigen Maler und Lackirergehilfen tritt gegenwärtig
die Forderung an die Meiſter heran eine Arbeitszeit von früh
7 Uhr bis abends 6 Uhr unter Gewährung einer halbſtündigen
Frühſtücks und einer einſtündigen Mittagspauſe einzuführen wo
bei zugleich die volle Berechnung von 10 Stunden für die Lohn
berechnung zu Grunde gelegt werden ſolle Bisher galt als
Norm eine Arbeitszeit von 7 bis 7 Uhr mit halbſtündiger
Frühſtücks einſtündiger Mittags und halbſtündiger Vesperpauſe
wobei volle 10 Stunden Arbeitszeit erzielt wurden Nach dem
jetzigen Verlangen der Gehilfen ergiebt ſich ein Ausfall von
3 Stunden pro Woche Der Wochenlohn ſtellt ſich auf 18 bis
27 M in einzelnen Fällen höher

Das kürzlich an der leipziger Univerſität erlaſſene
Verbot der mit den Füßen darzubringenden Beifalls bezw Miß
fallensbezeugungen des Trampelns und Scharrens ſoll ſo
erzählt man ſich innerhalb der Studentenſchaft wenn auch nicht
auf die Einwirkung des in Leipzig ſtudirenden Prinzen Friedrich
Auguſt ſo doch mindeſtens auf eine beſondere Rückſichtnahme der
Profeſſoren auf denſelben zurückzuführen ſein Der Prinz wurde
nämlich in letzter Zeit einige male als er zu ſpät kam ſcherzweiſe
mit lebhaftem Scharren begrüßt und es liegt daher mindeſtens
die Vermuthung nahe daß das nur wenige Tage darauf erſchienene
Verbot anf dieſe Vorkommniſſe zurückzuführen iſt Der Prinz iſt
e ein äußerſt fleißiger und regelmäßiger Beſucher der Vor
eſungen

kommen Sie
m Polizeipräſidenten

Ein unangenehmer Gang könnten Sie ihn nicht allein ab
machen Was geht am Ende mich die Dame an Der
Sozialismus iſt das enkant terrible der Gegenwart der
Prügelknabe an dem man ſeinen Unmuth ansläßt Man hat
nicht gern etwas damit zu thun beſonders wenn man einer

Geſellſchaftsklaſſe angehört wie ich
Aber dafür heimlich mit ſchönen Agentinnen der Inter

nationale
Jch verſtehe Sie nicht, ſagte Herr von Schwindt
Nun dann wird vielleicht die Polizei die Deutung finden

Glaub s gern daß Sie mit der Wittwe der gnädigen Frau
nicht in der vorher bezeichneten Eigenſchaft verkehrten aber
bei einer ſo engen Verbindung wie Sie ſie mit ihr gehabt
iſt doch anzunehmen daß man manches erfährt manches weiß
wenn man es auch nicht wiſſen will Könnte unangenehme
Erörterungen für Sie geben werther Herr ſollte mir leid
thun aus Rückſicht auf Jhre ſuperbe kleine Frau die es ja
wohl erſt ſeit geſtern iſt

Herr von Schwindt murmelte einen leiſen Fluch zwiſchenden Zähnen mehr allerdings in ſich hinein als an

hören ließ
Jch dachte daß mit dem geſtrigen Tage die Vergangenheitabgeſchloſſen ſein ſollte, ſagte er finſter gangent
Der Vorſatz iſt Leor löblich aber die Konſequenzen unſerer

andlungen ſind oft ſtärker als wir Sie ſollen mit mir
ürgſchaft leiſten beim Polizeipräſidenten Sie kennen ja das

Mädchen ſchon lange es war in der Familie der Sie jetzt
angehören Sie ſind durch Jhre Heirath eine viel ſolidere
Perſönlichkeit als ich den man vielleicht mit r höflichen Fall
bedauernden Nedensarten abweiſen würde weil der Demokraten
geruch zu ſtark iſt

Herr von Schwindt mußte in den ſauren Apfel beißen ſo

Vermiſchtes
A VI Deutſches Turnfeſt in Dresden Mit dem

1 Juli hat auf dem Feſtplatze auch die Aufſtellung der Turn
z begonnen Es wird fie nur muſtergiltiges Material
enutzt und die Zahl der beſtellten Geräthe wird ſicherlich die

Ausſtattung der beſten Turnplätze bedeutend übertrefſſen 18 Recks
20 Barren 18 Pferde ſowie 6 Sprungböcke und 2 Sprungtiſche
werden zur Aufſtellung gelangen Für Kraſtturner ſtehen 20 große
Hanteln und 8 Granitwürfel zum Steinſtoßen zur Verfügung
während 10 Diskusſcheiben für Liebhaber dieſer altgriechiſchen
Leibesübung vorhanden ſind 2 Zielſcheiben und 20 Lanzen ſind
zum Zielwerfen beſtimmt und 13 große Bälle laden zu Wurf und
Spiel ein An zwei hohen Gerüſten mit je einem 16 m hohen

wagerechte Leitern ſowie Taue und Kletterſtangen angebracht
werden Wodl neun Zehntel aller dieſer Geräthe werden von
den bewährten Lieferanten für Turngeräthe H Hänel Poppitz 10
in Dresden t ein kleiner Theil derſelben wird von
O Faber in Leipzig ſowie Firmen in Einſiedel und Frankenthaleliefert Alle neueſten und beſten Konſtruktionen ſollen bei derKuſſtellung Anwendung finden ſodaß die Turner jede beliebige

Auswahl treffen können Da zur Zeit 232 Muſterriegen aus
Dentſchland Oeſterreich Holland England Jtalien und Amerika
angemeldet ſind dürfte ſich ein hübſches Bild turneriſcher Thätig
keit auf dem Feſtplatze entfalten

Eine bedeutende Stiftung für unverheirathete
Lehrerinnen und Erzieherinnen, die an Privatſchulen
thätig waren iſt von dem verſtorbenen Rentier Bramſtedt in
Stettin gemacht worden Diejenigen Lehrerinnen welche die
Bedingungen des Stifters erfüllt haben ſollen von ihrem
55 Lebensjahre ab bei etwaiger Kränklichkeit genügt ſchon das
vierzigſte jährlich 500 M auf Lebenszeit erhalten

Herr und Frau Waddington weigerten ſich londoner
Nachrichten zufolge auf dem letzten dorfigen Hofball in dem von
der Königin wegen des Ablebens des Prinzen Friedrich Karl
angeordneten Trauerkoſtüm zu erſcheinen da ausdrückliche Befehle
der franzöſiſchen Regierung ihm verböten für einen Feind Frank
reichs Trauer anzulegen

Gordon Knaben Heim Jn einer am 1 d im lon
doner Manſion Houſe unter dem Vorſitze des Lordmayors
abgehaltenen Sitzung wurde auf Antrag des Prinzen von Wales
der Beſchluß gefaßt als nationales Denkmal für den in Khartum
gefallenen General Gordon ein ſogenantes GordonKnaben
Heim zu gründen in welchem verwahrloſte Knaben Aufnahme
finden und nach einem von Gordon erdachten Erziehungsſyſtem

Denkmalsfonds hat jetzt die Summe von 18,000 Lſtrl erreicht
Vermißter Poſtdampfer Der Poſtdampfer Gallia

von der Cunardlinie welcher am 20 Juni von New Hork nach
Liverpool abging hat bis jetzt ſeinen erſten Beſtimmungsort
Queenstown nicht erreicht Die Galliga war am Sonntag
morgen in letzterem Hafen fällig und da das Schiff wegen der
Regelmäßigkeit ſeiner Reiſen bekannt iſt ſo giebt ſein Ausbleiben
zu Beſorgniſſen Anlaß Es hatte 390 Fahrgäſte an Bord und
außer der Poſt etwa 5 Mill M an Geldeswerth

Gegen die Verfälſchung von Lebensmitteln wenden
ſich wieder einmal verſchiedene land wirthſchaftliche und Fach
zeitungen So wird bemerkt daß allein von Holland lediglich in
Altona 50 80,000 Pfd Kunſt oder Miſchbutter eintreffen welche
letztere nur ein Zehntel bis ein Fünftel Naturbutter meiſt alſo
Margarin enthält Der Verzehrer wird in empörender Weiſe
hinters Licht geführt und übervortheilt und die Milchwirthſchaft
arg geſchädigt Die geſchädigten Landwirthe möchten ein un
bedingtes Verbot der Einfuhr von Kunſt und ſog Miſchbutter
aus fremden Ländern erlaſſen ſehen

Ein arger Skandal iſt in Paris neuerdings dadurch
hervorgerufen worden daß der Télégraphe, das Organ des
Herrn Freycinet eine Liſte fauler Zahler von Modewaaren veröffentlicht hat Dieſelbe war von den vereinigten Modewaaren
händlern zu gegenſertigem Gebrauch entworfen und gerieth in die
Hände jenes Blattes Es ſtehen in jener Liſte bedeutende Namen
neben zweideutigen Exiſtenzen

lAmerikaniſches Duell Der 21 jährige Sohn Wilhelm
des wiener Großinduſtriellen Wilhelm Linzer hat ſich am 26 v M
infolge eines amerikaniſchen Duells 27 in welchem der junge
Mann die ſchwarze Kugel gezogen hatte aus einem Revolver in
die Bruſt geſchoſſen Der junge Linzer hatte am Sonnabend früh
gegen halb drei Uhr im Ruſtenſchacher aus einem ſechsläufigen
Revolver eine Kugel gegen die linke Seite der Bruſt abgefeuert
und ſich tödtlich verletzt Er wurde von der Freiwilligen Rettungs
geſellſchaft in das Rudolfsſpital gebracht wo er ſich derzeit be
findet Doch iſt keine Hoffnung auf Erhaltung ſeines Lebens vor
handen da die Kugel den linken Lungenflügel geſtreift hat und im
Rückgrat ſtecken geblieben iſt Linzer iſt vollſtändig bei Bewußt
ſein und gab an daß er das Opfer eines amerikaniſchen Duells
ſei welches er mit einem Grafen auszutragen e Als Termin
ſei der 1 Juli beſtimmt worden Ueber das Motiv des amerika
niſchen Duells ſowie über den Namen ſeines Gegners verweigert
er jede Auskunft da es wie er ſagte Ehrenſache ſei über alle
näheren Umſtände zu ſchweigen

Jch werde Jhnen das andere unterwegs ſagen jetzt ſich für eine Stunde von ſeiner ſuperben kleinen Frau ver

Mittels einer Kanone erſchoß ſich in Kattaro der

abſchieden und folgte dann ingrimmig dem Jngenieur
Es war unterdeſſen längſt Abend geworden in den Straßen

brannten die Laternen und die Luft war kühl und feucht Das
Leben der Großſtadt pulſirte allerdings nicht weniger als am
Tage wenigſtens in den Hauptſtraßen und in einer der vor
nehmſten derſelben wohnte der allmächtige Leiter der öffent
lichen Sicherheit Die Herren ließen ſich anmelden und wurden
angenommen

n einem mit faſt weiblichem Geſchmack luxuriös aus
geſtatteten Zimmer das viel Aehnlichkeit mit dem Bondoir
einer Dame hatre wurden ſ empfangen von dem Manne
von welchem es bekannt daß er im Privatverkehr einer der
liebenswürdigſten Geſellſchafter ein Mann von dven beſten
Manieren war dem man nachſagte daß er ein wahrer Ver
ehrer der ſchönen Literatur und des ſchönen Geſchlechts ja im
Geheimen ſelber Schöngeiſt ſei Les extrémes se touchent

r empfing die beiden mit den Alluren eines vollendeten
Weltmannes mit Herrn von Schwindt war er öfter in Geſell
ſchaften zuſammengetroffen auch den Jngenieur kannte er als
techniſchen Leiter eines der größten Eiſenbahnetabliſſements
der Hauptſtadt Nachdem man ſich geſetzt frug er nach den
Wünſchen ſeiner Gäſte

Eine kleine Bitte Herr Präſident nicht an den Privat
mann ſondern an den allmächtigen Chef der Polizei, ſagte
Miſter Brown

Es ſoll mir ein Vergnügen ſein wenn ich Jhnen dienen
kann Bitte ſprechen Sie, entgegnete der Herr mit einer
lächelnden Handbewegung

Sie haben S nachmittag eine junge Dame verhaftenlaſſen Helene Stark
zAh in der That, entgegnete der Polizeipräſident

und ein Blick ging nach ſeinem Arbeitstiſch ein intereſſanter
all

Intereſſant hm das finde ich die Sache offen geſtandennicht e Dame iſt e endete He offen

ungern er es that ſo ſchwer der Gang ihm wurde Er mißte l Verwa

Klettermaſt werden Schaukelringe Schweberecks ſchräge und S

zu brauchbaren Menſchen ausgebildet werden ſollen Der f

Lieutenant Berghammer von der Feſtungs Artillerie Das Ge
ſchoß war eine nichtadjuſtirte Uebungs Granate und hatte dem
Selbſtmörder ein regelmäßig cylindriſches Loch durch den Bruſt
körper geſchlagen Die kommiſſionelle Aufnahme des Thatbeſtandes
ergab daß der Selbſtmörder die Kanone mittels eines Lineals
das an der Spitze geſpalten ein eingeklemmtes Zündhölzchen ent
hielt entzündet hatte Ferner wurde noch erhoben de auch die
Kartuſche von ihm erzeugt wurde und zwar aus dem Pulver von
etwa 74 Stück blinden Bewehrpatronen Der Verſtorbene hinter
ließ drei Briefe darunter einen an ſeinen Vater in welchem er
als Motiv ſeiner That unerwiderte Liebe angab Noch am Abend
vorher hatte er im Offizier Kaſino ruhig Billard geſpielt und
dabei ernſthaft erklärt ſich nächſten Morgen mit einer Kanone
Sachen zu wollen Freilich hielt man dies nur für einen

erz

Villa re in Tr Jn dem Amtslokale desrömiſchen Prätors iſt geſtern das Urtheil in dem Rechtsſtreite
des Municipiums Paen den Principe Marc Antonio Borgheſe
publizirt worden Der Verklagte iſt verurtheilt dem Publikum
an vier Tagen in der Woche den Sonntag inbegriffen die
Promenade in ſeiner Villa zu geſtatten und die Koſten des Pro
zeſſes zu tragen Dem Kläger iſt das Recht zugeſprochen event
das Thor der Villa ſofort unter Anwendung von Gewalt öffnen
zu laſſen auch wenn der Beklagte Berufung gegen das Urtheil
einlegen ſollte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Juli Wochenbericht der SaaleZtg

Die Geſchäftsthätigkeit an unſerer Fondsbörſe war auch in der
abgelaufenen Berichtswoche eine ſehr beſchränkte aber doch
eine regere als in den vorausgegangenen 14 Tagen und trug
auch einen etwas freundlicheren Charakter Die wirklichen Ur
ſachen für eine ſchnellere Kursentwicklung fehlten zwar die vor
herige allgemeine Preisſtagnation war aber behoben indem zunächſt
auf Grund des unbegründeten Gerüchtes über den Ausbruch eines
Aufſtandes in Afghaniſtan die leitenden Werthe in eine langſame
rückläufige Bewegung gebracht wurden welche ſpäter anläßlich
der ſeitens der Diskonto Geſellſchaft zur Ausführung kommenden
Emiſſion von 46 400,000 Lire italieniſche Mittelmeerbahn Aktien
der entgegengeſetzten Richtung Raum machen mußte Die Speku
lation giebt ſich offenbar der Hoffnung hin daß mit der bevor
ſtehenden Subſkription auf jene Aktien die Zurückhaltung der
maßgebenden Finanzkräfte durchbrochen iſt und dieſer Emiſſion eine
Reihe anderer längſt vorbereiteter und durchgearbeiteter Trans
aktionen folgen wird Daß das Privatkapital mit der früheren
Begeiſterung ſich an den neuen Unternehmungen betheiligen wird
cheint man mit einiger Beſtimmtheit vorausznuſetzen Der glatte

Verlauf der Liquidation die genau der allgemeinen Annahme
gemäß keinerlei Störungen verurſacht hat blieb auf die Stim
mung einflußlos andererſeits verfehlten aber auch die aus
Spanien eingelaufenen Meldungen bezüglich der Ausbreitung der
dort herrſchenden Cholera Epidemie alle Wirkung Eine Be
feſtigung erfuhr dagegen die Grundtendenz durch den Umſtand
daß das neue engliſche Kabinet die von dem Miniſterium Glad
ſtone befolgte verſöhnliche Politik gegenüber Rußland fortzuſetzen
gewillt ſcheint Die ruſſiſchen Werthe welche zeitweilig ziemlich
gute Umſätze aufzuweiſen hatten konnten deshalb ihre urſprüng
lichen Einbußen wieder einholen und ſich r um

Proz über ihr vorwöchentliches Niveau erheben Die Ruſſi
ſchen Bahnen tendirten dagegen ſchwach ein Gleiches gilt für die
Oeſterreichiſchen Bahnen namentlich von Galiziern welche in
Rückſicht auf die unbefriedigenden Betriebseinnahmen der reſp
Geſellſchaft 3,60 Proz eingebüßt haben Dux Bodenbacher ver
loren in Hinblick auf den die Kohlenabfuhr beeinträchtigenden
niedrigen Waſſerſtand der böhmiſchen Flüſſe 1,05 Proz
Franzoſen und Lombarden gaben je I Mark nach Ab
eſehen von Oſtpreußiſchen Südbahn Aktien welche 1,20Pro angezogen haben mußten auch die inländiſchen Bahn

aktien bei geringen Umſätzen Kleinigkeiten nachgeben was
wohl in erſter Linie auf die Schwierigkeiten zurückzuführen iſt
welche der MainzLudwigshafener Bahn in der Jnſtradirungs
frage ſeitens der preußiſchen Regierung erwachſen ſind Die
Bankaktien erfuhren mehrfache kleine Schwankungen die ihrer
Mehrzahl nach mit geringfügigen Preisverſchlechterungen ab
ſchließen ſo haben Kreditaktien 1M Diskonto Kommandit 0,90
Deutſche Bank 0,40 verloren Darmſtädter und Norddeutſche
Bank enden dagegen mit je 2 90 Abſchlag Für Montanwerke
fehlte alles Jntereſſe und auch aus der großen Anzahl der übrigen
IJnduſtriewerke iſt keine Spezialgattung als belebt hervorzuheben
Die Aktien der Zuckerfabriken erholten ſich neuerdings ein wenig
ſo daß Glauziger Zuckerfabrik 1 und Köhlmanns Stärkezucker
fabrik 25 o höher ſchließen Die Preußiſchen und Deutſchen
Renten bewahrten bei ruhigem Geſchäft ihren vorigen Preisſtand
Der Geldmarkt zeigte unentwegt große Abundanz trotzdem in
der letzten Juniwoche laut dem heute veröffentlichten Ausweiſe
der Reichsbank den Kaſſen des Jnſtitutes 116,277,000 M ent
zogen worden ſind wodurch die ſteuerfreie Notenreſerve auf
95,689,000 zuſammengeſchmolzen iſt Der Geldpreis ging aufs
neue zurück da Geldbedarf nicht vorhanden war und liche

Geld zu 3 o vergeblich angeboten wurde der Privatdiskonto ſiel
von 3 auf 25 90 und gleichzeitig ermäßigte die Reichsbank ihre

s Wechſelankäufe aus dem offenen Markte von 3 auf
4 No

Der Jngenieur biß ſich auf die Lippen und fuhr ſich mehrere
male haſtig über feinen dichten blonden Vollbart

Familienverhältniſſe Herr Präſident
Vor der Polizei giebt es keine Geheimniſſe mein werther

Herr Brown
Very well es hats ſchon mancher erfahren, ſagte dieſer

unter einem erzwungenen Lachen nun ja Sie werden es ja
längſt wiſſen daß das Mädchen keinen Vater hat wenigſtens
nicht in der üblichen legitimen Weiſe Jch bin ein Verwandter
von dieſer Seite aber die Dame legt kein großes Gewicht
darauf wie Sie begreifen werden

Jch begreife ſehr gut mein werther Miſter das
e iſt ſtolz ich weiß es aus der Vernehmung heut

nachmittag
Was hat ſie Jhnen geſagt

gigi dem geiſtvollen Geſicht des Mannes zeigte ſich ein feines
ächeln

Mein werther Herr ſagte er nur
Weh ich verſtehe ebenfalls Soviel mir von der Sache

bekannt iſt die Dame wegen ſozialiſtiſcher Verbindungen verhaftet Aber ich verſichere Sie es iſt der reine in
excuse ſie iſt ein ſonderbares Mädchen hat ſich Marotten

in den Kopf geſetzt die ſich bei einem excentriſchen Charakter
und ihrer Lage erklären aber ſie iſt n e Ideen welten
weit ab von denen der Sozialdemokraten Nihiliſten und wie
die Weltbeglücker alle ſich nennen mögen

Der Präſident wiegte mit dem Kopfe und lächelte dazu
Sie mögen nicht ſo ganz Unrecht haben aber
Aber ſie u ſich gegen die Geſetze drrge das mag ſein

aber aus Unkenntniß aus Unerfahrenheit man hat ſie gewiß
auf ſchlaue Weiſe zu ködern gewußt Somit fehlt der Dolus
wie man ſich ja wohl ausdrückt und die Behörde wird ſich
nicht die Blöße geben ein unbedeutendes Mädchen einzuſtecken
r ob eine ſtaatsgefährliche Verbrecherin wäre die zu
irchten iſtf ie Behörde, ſagte der Präſident immer mit ſeinem

v d rrwandte Ah Sie ſagte mir ſie hätte gar keine
ndten

öflichen eln pflegt in ſolchen Dingen ihrem eigeneni e 3 ß re e feigertheil zu vertrauen
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An unſerer Getreidebörſe hat der Verkehr an Ausdehnung
nicht unerbehtich zugenommen wenn auch das Wandtgechaſt

immer ſtockt ſind vornehmlich die aus Nord und Süd
rußland und auch aus dem Inlande eingelaufenen Klagen über
die Ernteausſichten welche zu vielfachen Abſchlüſſen Veranlaſſung

egeben und die Stimmung nach anfänglicher Flauheit zu einer
rononcirten Feſtigkeit hinübergeleitet haben Erheblich beſſer
ellte ſich namentlich Hafer in welchem Artikel r äuſer

ihre früheren Blankoabgaben jetzt am hieſigen Platze decken ſollen
Nachdem der Preis auf 121 und 127 per Juli Auguſt bezw

erbſt zurückgegangen war konnte derſelbe in ſchnellem Tempo den
tand von 129 bezw 133 wieder erreichen Weizen und Roggen

welche auf die genannten Termine bis 163 und 168 bezw 144
und 149 gewichen waren erholten ſich auf 165 und 170 bezw
1449 und 150 Die ruſſiſchen Offerten ließen Jucht nach hier
kein Rendiment mehr da England willig für ruſſiſches Getreide
höhere Preiſe als an unſerem Platze angelegt wurden bewilligte

Mehl hatte recht flotten Abſatz die wenigen an den Markt
elangten auswärtigen Marken fanden ſchlankes UnterkommenPer Verkehr in Weizenmehl war zwar noch ſchleppend aber doch

reger als in den letztverfloſſenen Wochen Kleie erfreute ſich
iemlich ſtarker Nachfrage Petroleum tendirte bei 0,10 höheremVreiſe recht feſt kam aber faſt niemals zum Auch in

Rüböl welches per loco wie auf Termine 0,50 M verloren
hat war das Geſchäft ganz unbedentend Da die Brennereien
den Betrieb zum Theil eingeſtellt haben war die Locozufuhr von
Spiritus ziemlich gering ſodaß der Bedarf zeitweilig aus den
Lagerbeſtänden Befriedigung ſuchen mußte Spätere Sichten
waren zunächſt durch Realiſationen gedrückt da aber die ſtatt

ehabten Kündigungen nicht von Belang waren und der hohe
eport r Schiebung auf entferntere Termine vielfach benutzt

wurde kam die rückläufige bald zum Stillſtande Der
Artikel ſchließt loco 0,40 M und auf ſpätere Sichten durch
ſchnittlich 0,30 M beſſer

Waaren und Produkteunberichte
Zucker

w Börſe 3 Jult mittags Rohzucker Bei völlig
reſervirter Haltung der meiſten Verkäufer wie Käufer blieb der Markt während
der erſten Wochenhälfte faſt gänzlich unthätig und wurden nur wenige ver
einzelte Partien Baſis 88 Rendement gehandelt Erſt in den letzten Tagen
fanden wieder Verkäufe von einzelnen größeren Poſten namentlich 36r Kornzucker
ſtatt nachdem ſeitens der Jnhaber Preiskonzeſſionen von durchſchnittlich 50 Pfg
pro Ctr eingeräumt wurden welche den betr Raffinerien alsdann Anlaß zu
ieuen Einkäufen gegeben haben Exportwaare fand zufolge der flauen Auslandsaeldungen bei ſetig weichenden Preisnotizen bis geſtern wentg Beachtung

nachdem aber die neuſten londoner Depeſchen wieder etwas beſſere Kaufluſt für
Rübenzucker berichten zeigten auch die hieſigen Exporteure wieder etwas mehr
ren Nachprodukte fanden nur zu ſucceſſive 70 Pfg pro Ctr billigeren
reiſen Nehmer Der Umſatz beträgt 35,600 Etr Die Rohzuckervorräthe in

erſter Hand wurden vom 1 d auf 1,510,288 gegen 827,100 Ctr zu gleicher
e im Vorjahre geſchätzt Raffinirte Zucker Für raffinirte Zucker be
tand in der letzten Berichtwoche nur ſchwache Frage da jedoch das Angebot
nicht drängend auftrat fand in den Preiſen keine Veränderung ſtatt und blieben
Umſätze beſchränkt Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet
a Bé exel Tonne 3,40 3,70 geringere Qualität nur zu Brenneret
zwecken paſſend 42 43 Bé excl Toune 2,50 2,80 M

Ab Stallonen
Grannlatedzucker incl 2Kryſtallzucker über 98

do 98 SKornzucker exkl von 97 m
do b 96 26,15 26,30 do

2 S S 2

do a 95 x dodo I 94 e do88 Rendem 24,60 25,00 dodo

Nachprodukte 88 92 S
do 75 Rendem 20,80 21,30 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raſſinade ffein exkl Faß M per 50 kg

o fein e doMelis fein dodo mittel m doWürſelzucker inkl Kiſte S e dodo II e 33,00 doGem Raffinade inkl Faß ,00 dodo II 31,25 31,75 4 do
Gem Melis 30,50 30,5 dod II doo SFarin 26,50 29,00 do

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Parits 3 Juli Telegr Rohzucker 88 feſt loco 43,25 à 43,25

Weißer Hunger feſt Nr 3 pr 106 kg pr Juli 47,00 pr Aug 47,25 pr Sept47,60 pr Okt Jan 50,25 s J p

Sondon 3 Juli Telegr Havannazuger Kr 5gehe 15 ſchwaulend ear La Wucker Nr 13 17 nom Ruben
RewHort 2 Juli Telegr Falr refining Muscovades d 25

Hamdurg 8 Jul Telegte We ſee geica
amburg ult r ee geſchäftslosNew York 2 Jul egr i vlee 8,35

9 jremen 3 Ju legr Schlußbericht Standard white loco7,40 Br per Aug W Br per Aug 7,70 Br Mait wy
Hamburg 3 Juli Telegr tandard wlte loco 7,45 Br 7,35Gd ver Juni 7,30 Gd per Ang Dez 7,60 Gd Behauptet
Stettin 3 Juit Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Caſſa 7,80 M
Berlin 3 Juli Amtl d Raſſintrtes Standard white per

300 kg mit Faß in Poſten von 100 rmine ruhig Gekündigt r

h 5 bez e S g auli Ang un ug n n r eptT Nob Be der Nov Dez M per
n n per Oez

Antwerpen 3 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirt Type wetßloco 177/ bez 18 Br per Aug 1877 bez 18 7 Br per Sept bez 187
Br per Sept Dez bez 19 Br Sie

New York 2 Juli Keerg Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 8 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7/, do Plpe line Certificates D 90 C

Spiritus
Berlin 3 Juli Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine behauptet Gekündigt 700,000 Liter Kündigungspreis
41,70 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 41,7 41,8 bez pr Juli
Aug 41,7 41,8 bez pr Aug Sept 42,6 42,7 bez per Sept Okt 43,6 43,7
bez pr Okt Nov 43,6 43,7 bez pr Nov Dez 43,7 438,8 bez Sptritus
pr o Lit à V en Z e Proz loco ohne Faß 42,2 bez ab Speicher

bez per Juli Aug bez
Magdeburg 3 Juli Kartoffelſpirttus für 10,000 LiterProz loco

ohne Faß 43,40 43,90 M Die Aelteſten der Kaunfmannſchaft
Magdeburg 3 Juni Hermann Walther Kartoffelſpiritus

ſteigend Loco ohne Faß 42,90 43,40 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde fehlt Angebot Juli 44,00 M nom Aug 44,80 M nom Sept
45,50 M pom Okt 45,50 M nom Nov 45,50 M nom Dez 45,60 M
nom für 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus geſchäftslos
göh Letpzig 3 Juli Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,40 M Gd

öher
Breslau 3 Juli Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Jull Aug

41,40 pr Aug Sept 42,10 pr Sept Okt 42,90
Poſen 3 Juli Telegr Loco ohne Faß 41,00 pr Jull 41,10 prW 42,00 pr Sept 42,60 pr Okt 42,60 M Gekündigt 5,000 Liter

eſts Stettin 3 Juli Telegr Behaupt loco 41,30 pr Juli 41,40 pr
Aug Sept 42,30 pr Sept Okt 43,10

Hamburg 3 Juli Telegr Feſier pr JuliAug 328, Br pr
Aug Sept 33 Vr pr Sept Okt 38 Br pr Nov Dez 33 Br

Parts 3 Jnli Telegr Feſt pr Juli 47,25 pr Aug 47,75 pr
Sept Dez 49,25 pr Jan April 50,26 t

Butter Eier Fleiſch
Berlin 2 Juli Ermittl d kgl Pol Präſ Rindflelſch von der Keule
rei do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40

Kalbfletſch 0,80 1,50 Hammelſleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,60 ,60 M
per 1 kg Eier 60 Stück 2,30 2,80 M

New York 3 Juli Telegr Speck 6 C pro Pſd
Hülſenfrüchte

Berlin 2 Juli Marltpr nach Ermitt d kgl Pol Präſ Erbſen
e S Wochen 22 36 Speiſebohnen weiße 26 42 Linfen

Berlin 3 Jul Amtl Feſtit Mats per 1000 kg Loco feſt
Termine Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 119 121 M
nach Qualität per dieſen Monat ab Kahn bez per Juli Aug bez
per Aug Sept bez per Sept Okt bez per Okt Nov bez
per Nov Dez bez per Dez Jan bez Türkiſcher M bezAmerikaniſcher frei Wagen bez Erbſen per 100 kg Kochwaare 146
200 M Futterwaare 126 134 M nach Qualität geringe ab Bahn rez

Wien 3 Juli en Mais pr Juli Aug 6,88 Gd 6,43 Br
pr Sept Okt 6,57 Gd 6,62 Br

Peſt 3 Juli Telegr Mais pr Juli Aug 6,15 Gd 6,17 Br
London 3 Juli Telegr Mais träge
Ltiverpool 3 Jnli Telegr Mais d niedrigerNew York 2 Juli Telegr Mais New 53 C pro Buſhel

Mehl
Berlin 3 Jull Weizenmehl Nr 00 24,00 22,00 Nr 0 22,00

20,00 Nr 0 und 1 Roggenmehl Nr 21,25 20,00e nd 1 15,75 10,00 per 106 kg brutto incl Sac Feine Viarken über
z

Berlin 3 Juli Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 k
unverſteuert incl Sack Feſter Gekündigt 2000 Ctr Kündigungspreis 19,70
pr dieſen Monat und per Juli Aug 19,60 19,70 bez per Aug Sept
bez per Sept Okt 20,20 20,25 bez ver Okt Nov 20,30 20,49 bez per
Nov Dez 20,40 20,50 bez

Baris 3 Jult Telegr Mehl 9 Marques ruhig pr Juli 46,75
r 47,50 pr Sept Dez 50,60 pr Nov Febr 12 Marques

London 3 Juli Telegr Mehl träge

u legr Mehl ruhigli Euere Mehl c im Faß 100 Pfd
Kartoffeln

Berlin 2 F Martipr nach Ermitkl des kgl Poliz Präſido
Kartoffeln 4,36 6,87 M pr 100 ieg

eher

Leipziger Vörſe vom 3 Juli
Sächſ M Kal Sächſ ThlrSnentekunt et i e 600

e o 87 25 Mansf Gw 1882 101,50
3 do 500 87 4 do 102,50 GThir S 12883 Staatsanl 1855 106 94 1665 z Siege o

n e en a4 810 20 I e Uns Landesb o ſ108 80
Div Eiſenb St utt Div10 u brtcheh 206,00 s 577 Halleſche Straßenbhn 102 35 9

e er eo el e9 DuxVodenba 12775 98 i ilereſhert Halle 139 25

ö5 FranzJoſ 52/ 0 86 ,50 3 Wir r 2325
Eiſenb St P U 8 WVer Schſ Th Paraf

l Dre 186,00 P gehe s m 4
b B Ausl Eiſ P Dbl5 HalleSorauGuben AuſſigTepli 104,00 G

Sant u r Alt J v Wold o re GAb Aug De 173 ob WVuſchtiehr 3 New 8100
den atte e1 5 do Enn s7 Leipziger Bank 134,00 5 do 1672 84,05 b

e o do Gold 104096 do Disk Geſellſch 100,75 G 5 DuxBodenbach 85 25
5 Sächl Bant s so o Em 1871 84504 Weimar Bank neue 73,50 6 s do 1874 106,00
5 Zwickauer 94,00 G GrazKöflacher 7960

IJnd Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 72 81,75 PStamm Prior 5 KaſchauOderberg 82,40 G18 Cröllw Papierfabr 214,00 G 4 m Gold 95,50 G
8 o do Schuldverſchr 103,50 G 5 Gold 106,00 G

7 DörſtewitzNattm 119,25 G 5 PragTurnau ,00 G

Abſnhrt der ERisenbahnzige von alle
a

nach Vm Vm Vm Vm N Nm Abd Abd Abd Nehts
9 10Leipzig 438 780 c 11808 2 ös f 616 87 32

Magdeburg 719 951 1055 1131 l24 310 550 833 10 12
Nordh Kasselösjg 745 9 11,8f12,,2 5602 ob 10g7

Sorau Guben zBresl Posen u 720Thüringen 40 1015 1137 7 s29 6g 9 d 11
Berlin Bitterf 4g5 T 918 11 2 5z9 6 Ko 916 f
Aschersleben 87 1i5 335 6 25a Fahrt nur bis Eichenberg b Fahrt nur bis Nordhausen

c Fährt nur bis Risleben d Fahrt nur bis Erfart
e Fahrt nur bis Bitterfeld Fährt nur bis Finsterwalde

Ankunft der Eisenbahnzüge in Male
1W 2

e

von Vm Vm Vm Vm Nm Nm Abd Abd Abd Nehts
5528 8,28 s lli2 7u8858Leiprig I rig BeeMagdeburg 2,z 721 102 I126 58 656 91 10

Nordh Kassellög52 714 103 1230 lio S513 86 S858f 10g5

re kern ZieleBresl Posen
10Thüringen T 912 z 19 5165 533 87 211 I ogs

Berlin Bitterf 446 820 d 108 11g1 250 s 545 98 109
Aschersleben 87 110 I las 850

b Kommt von BEisleben
d4 Kommt von Bitterfeld

a Kommt von Nordhausen
e Kommt von Erfurt
e Kommt von Finsterwalde

Schnellzug II Klasse Schneallzug I III Klagse
s Lokalzüge II IV Klasse ohne Gepäckbeförderung

Ruſſ konſ Anl 1871 5 94,20 bz Sresl Schw rb H a S Berliner Große Pferdebahn 217,40 bz6Berliner Börſe 3 Juli do 77 Pfd St 120 598,00 65 VankAktien Können i Du do Anigem Omnibus t eDentſch de do 80 Pfd St à 20 M 4 80,59 bzB Aachener Diskonto 4 110,50 bzG do VI 102,10 G Eckert Maſchinenfabrik 4 12425Preuß n Dentſche Fonds do 84 Pfd St à 20 5 94 90 bz Berliner KaſſenVerein 4 126,00 B do VII A 101,90 G Anhalter Maſchinen 4 85,00 G
Wie e n v 512 J do Hrient unleige 5 6030 eſellſchaft 4 1 37 W re J ne ne ded Einke 19,25 Ge e e ren 1801 5 e Serfen gende t 100 70 e eadebſ dalberſt de geh St GierStaats Schuldſcheine 3 99,90 bz do Pr Anl 1866 5 10 bz Börſen Handels Verkehr 4 123 50 G do Leipzig A 4 105 30 bz o Stichheſh gar 4 119,50 G

Staats Pr Anleihe 1855 8 143,90 B Rnſſ Gold Rente 1883 6 108 8065 Braunſchweiger Vant 4 99,50 B do do B 4 102,30 b Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 83,60 B
Berl Stadt Obligation 4 102,50 z RuſſiſchPolniſche Schatz De do Kredit 4 107,00 B do Wittenberge 3 87,75 G Maſchinen Schaede 4 162,00 GProvinzialPfandbrieſe Schwed Staats Anleihe 1875 a r r Bank a MainzLudw gar konv 4 1101,40 G s ntfaciuss 72,60 G
Landſchaſtliche Central 4 1102,25 bzG r Hvpoth e Plaudor z 2 Sehr Du Fpebih J 1878r I ger r aet t

neue Ungar Gömörer Pfandbr 5 10280 Koburger Kredit 6750 G Niederſchl Mt 102,908 Donnersinarchütte 857804 101,75 d g Pfe 119 do Gold Rente 4 81,10 bzB Zee Privatbank 4 135,00 z Oberſchleſ gar Lit B 3 Dortmunder Ünton 4Renten Briefe do do mittel a 81,40 G Darmſtädter Bank 4 138,40 bz do 49 gar Lit I ar 101,80 G Dortm Stamm Prior Lit A 417,90 B
ommerſche 44 101,75 G do GoldJnveſt Auleihe 5 101,00 B do ettelbank 4 108 490 G do Em v 73 I101,80 Belſenkirchen Bergwerk 4 115,75oſenſche 4 101,75 G do Papier Rente 5 78,90 G Deſſauer Landesbank 4 128,60 G do do 79 a 105 20 G ner Bergwerk 4 586,00 bzGreußiſche e 4 11101,75 G do Eiſenbahn Anl 5 10 ,10 b m War per t geht o Wien en och 7 eichſi do enoſſenſchaft echte ufer ordSe 18808 Jn u ausl Eiſenbahn St Diskonto ort anelt 1050 KRheiniſche un E a 102 00 z Königs n Karrahütte t

Bad Präm Anleihe 1867 4 120,90 63 u St Prior Aktien r e e 38 v z 238 Louiſe r 48Verden alen T Fr h Aen gſtricht 86,9063 Serger Bant 80408 do l See h 102 Mageburher Bergneneöeher Prämien Anleihe bz ona Kiel Getreide Maklerbant 4102,75 bz6 do do St PrBraunſchw 20 Thlr Looſe e n 94 bz Auſſig Tepli 4 Gothaer Zettelbank 4 110,75 G Albrechtsbahn gar S 5 81,80 G önix A 74,50
mburger Staatsrente 3 97,20 G Böhmiſche Weſtbahn 5 118,00bz6 Landwirthſchaftliche Bant 60 G o I 5 1100,40 Schleſiſche Zinkhütte
deininger Looſe i 23 b n r 4 117,806 Leipziger Kredit 4173,25 B Du Zrgs 106 25 do do St r 116,00 BOldenburger 40 igggele 3 148,60 Buſchtehrader Lit B 4 31,50 b do Distonto 4 100,00 G Saliz Karl Ludwigslahn 82 40 Körbisdorf ZuckerFabrit 99,50 bz8

Sächſiſche Fang nleihe z 87 on ſnunde Gron En de 8058 uxemburger Bant 186,70 KaſchauOderderg d Glauzig e Fach 7400 638
un augndue o h h 100 o Nstedurger Fani getrin groupritj Rudotf der Liga d S eca hen e e e nene eAntzaltDeſſauer Pſandrieſe 5 101 o Sidwigehaſen Vebach h Natenewart Deitſchaid d do 2 85788 See We

äo c en Pianeee e e Std Grund gredithant 9075 d en 828 Seele Sein bo e 7 ren t z t j r mee 2 0 i t indedo d r 5 Secderſcheſtſch Martiſch gar 10990 h Su aeteaeet 1 TaFr Oeſterr Rordweſahn 8490 h Volh 0 Saller unt 388e r 4 99,00 b NordhauſenErfurter 1 10,80 do Centralbodentredi talt 128 50 u do 1874r Pr 105,80 G Krupp Partial Obli g wer
Br Boden r unkdb 5 111,90 bzG do St Akt abgeſt 4 44,76 d do Hyp Aktienbant 4 80,30 z T Prieſen r 72206 Dortmunder Union Obl 105,10 Ger m 7 o Oberſgleſiſche t h z do mmobiliendant I o e S b van C Bergw o V 10280Vwuß Cautd und Oefterreichiſche Rordweſtbahn 9 ne Satele 30 ungar Gal Rordoſhahn 9 Zdo do 100 rz 5165,50 do Ehe 4280,60 b aſſh Banl Verein 4 8880 d do 102,70 G Wechſelkursdo 100 r a 10 b Oſtpreußiſche Südbahn 108,90 65 leſiſcher BankVerein 101,50 z bahn S i Amſterdam ſloo ſ 8 T 168,90h d do de alt 109 40 b Süddertſcher Bodentrerit t l do do 10190 h re än 100 8 eM Se Järr u 1e4 e n W Steher e nen S h e m erw Se See le0 r J e imari wenn s 100ver mwölnere Bote Waſhhe van er Wer Se Se derSüdd Boden Kredit 4 101,60 G Soaalbaha Em J t ren e J 75 Petersburg 100 SR 3 W 203,85 dPfandbr 5 W u Kiewe atte die 5 e ehe We u ehe Eitertahn hre Ttien e VankDislonte F

Anslandiſche Staats und Warſchau Wien 71780 an Kozlow 102,75 Derim 4 Eombard5 AmſterdamContbe a ere Wercbahn z 550Herg Mart m 2 81 4 s e en iObligatlon Brüſſel 3 London 2 Varn Win Papiere o De do n 100308 duch 6 Wientalient e Rente o 96,20 bz StammPrioritätsAktien do do yn tönv r 101,80 Schuja wo 99,99 Greich Popier Hente n 67 50 d Verlin Dresden 5 46,25 b do do 102 10 65 938 Vold Silber und Bankustend h on do Vordbahn 192,00 do 99 50 Souvereignes 2980nes h e tet sit v S Zinn 8arstee So e ungen 33Kredit 1868 30d 00 Mariendurg Mlawia 113,75 do Berlin Dresden gar ide 1 r 5 See er 1 e konv 8 JnduſtriePapiereuſt her BVerl mbuvg II konv 4 Ahrens Brauerei MoaditRunigniſche t ent Oſpreuh e Südbahn 0 BerlinPotedam Magd D 103,00 b Berliner Brauerei Tivon de Banknoten 8

e e en ren et e l e h den hkonſ Anl 1879 5 56,00 WeimarGern S 76 20 sl h 101,80 G do meſh e Eben 2090,00 d l KRuſſiſche Banknoten Diſſoth
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Kursbericht der Halleſchen Vankſirmen vom 3 Juli 1885 Möbel Spiegel und Polſterwaaren Fabriß
Kursnotiz Kurdnottzrer u D J I e don310 1884 93,76 G Paraf u Solarölf ſ X h fe e e Kroppenstädt Co Nachfolger4 h Mansf Gewerkſch 101 G aue u Co Va hünſtrui Regul Oht 10050 G Stamm Prioritäten dern ne alle a große Märkerſtraße 5

50 Hall Zuckerſ Anl 90 G Akt d Cröllw Akt P F 215 G u fso Hyp Anl d Zf Körbisd 101 G eitzerMaſch i o en T empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter bel undgen erwies d an J e Polſterwaaren Complette Zimmereinrichtungen in Eiche
gen et 146 G c S e Nuvann W oni m r r igſten Preiſeno alz F Ladu Glaug an lage erpackung und Transport franueo nerie Halle Bgbe e e 200 6 e en Bg 1 6 E M GURX srurTTEGART Praämiüirt Brässel 1861 worto Alegre en Wien 1888g

mere Birke s en WennDie Courſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück

m S h Von vielen Aerzten empfoblen In Flaschen à ea 100 260 und 700 Gramme Dte grossen Flaschen eignen sleh wegen ihrer Bllligkeit zum Kurgebdrauchurks Pepsin W ein Pepsin Esseng Verdauungs Fllügsigkeht Dienllen bei gschusehesn
oder verdordenem Magen Sodbrennen Verschleimung bdet den Folgen übermässtgen Genusses

von Spirituosen ete In Flaschen à H I M 2 und M 60
urk s China Malvasier ohne Elsen süss t edlen Weinen derelttete Appett er
selbst von Kindern gern genommen In Haschen regende allgemein kräfügende nerren

à M M 2 und M A ondse v rJ von hohem stets gleichemurks Eisen China Wein wohlsebmeoxrend garanttrtem Gehalt an den wirksamseten
und leicht verdaulied In Haschen à B 1 Bestandtnellen der Chinarinde Chinin
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billigſter Ausführung ß

Ab r m rn eleetr re gwrreitung ſtreng geprüft Auch alte Leitungen werden aufs Genaueſte g eunterſucht und reparirt Bei den im Verhältniß zur Gefahr an Leben und schon der geringen Mey s Mäm Ver gissmeinnſcht
d immerhin nur geringen Koſten zur Anlage eines Blitzableiters Ausgabe wegen Bor Stotrkrahalten ſich Unterzeichnete bei ſtreng reeller Sſdieiningöier urch beſtens empfohlen machen So Jr Dutzend W

e von g anBernburg W Ebeling jun Schornſteinkünſtler
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Ainguugen auf streng reelle Bedienung bei billigster Preisstellung Otto I 75 O vernichtet mit Schnelligkeit und
T 2 5 Sigerbeit allge ſtige Ungeziefere und deſſen Brut Zu beziehen inB ünuer ugut Verkauf e Schülershof 21 am Markt I Sagen s 40 75 ind 100 Pa
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S S S weine eigener Kelterung fein mildJ u blumig off von 60 reſp
80 pr 100 Liter an Probekiſte
10 Flaſchen ſortirt 12

Specielle Preisliſte franco
N Schartiger HeidelbergFngros eing Schntzmwarke abgest n dötait

Armbänder Garantie Schein zu jeder Kette Den 222
Colliers dieſer Uhrkette t zurück falls dieſelbe innerha Berloques e

RMedaillons eines 5jährig Gebrauchs den Schein verl Oravatt Nadon
Knopyfo outerie Fabrit Haar NadeinXur Lekt b Max Grünbaum Berlin 95 Leipalgerstr 95 e

Zur Barteraeugung
iſt das einzig ſicherſte und reellſte Mitte

aul Bosse s
Original MHustaches Balsam

d Erfolg garantirt innerhalb 6 Wochen Für ſammt deren Brutdie Haut völlig unſchädlich Atteſte werden V

bleibt Büchſe 0,40 0 ,40gegen Nachnahme Fer Dose Mk 2,50

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Uhren
RingoeS BelgisoherArbeitspferde im Gaſthof zum bunten

Lamm in Aſchersleben zum Verkauf

Ernst Bockk,
Von Di d einDran sei enstag den 7 d Mts ſteht ein

1 1u e MteOtto Heill mannMerſeburg Gaſthof zum goldenen Sadn

M it nahezu übernatürlicher Kraft
Schnelligkeit und Sicherheit tödtet
Geerling s neuentdecktes überſeeiſches

Aulektenpulver

Wanzen Flöhe Schwaben RuſſenFliegen a und Vogelmilben

Detail Verkauf nur in Apotheſen

Depot Helmbold G Oo M
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